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Sakura x Naruto

Von ion-chan

Kapitel 1: Kapitel 1 ( Wie alles Begann)

Jeder hat es sicher schon einmal gespürt, erlebt. Jeder kennt mit großer
Wahrscheinlichkeit das Gefühl, unglücklich verliebt zu sein. Eine Liebe die wohl immer
nur einseitig sein wird. Doch gibt es nicht auch für dieses Problem eine Lösung?
Es muss doch eine Lösung geben..
Mein meint ja Zauber-tränke seien nur Schwachsinn? Aber was ist, wenn es sie
tatsächlich geben würde und das sogar hier in Konoha?
Dann wäre das Problem doch endlich gelöst, oder nicht? Würde es etwa neue
Schwierigkeiten dann auf Bürden? Ist es etwa doch nur eine Wunsch-Vorstellung das
es so etwas gäbe, damit man wenigstens noch etwas Hoffnung in sich trägt?
Wäre ein Versuch bei den Dorf bekannten Hexen-Zwillinge etwa doch nicht wert?
Schaden würde es aber bestimmt auch nicht..

Viele Menschen wohl würden diese Ansichten in betracht ziehen. Ihre Hoffnung dazu
sowohl als auch Zweifel dabei hegen. Da ist es egal ob mein ein normales Mädchen ist
oder halt als Ninja tätig ist. Die Gedanken und wünsche wären bei beiden Gruppen in
etwa gleich.
Auch ein Mädchen mit zarten rosa Haaren, welche sanft durch den leichten Wind
umher schwirren, ist wohl der gleichen Ansicht. Denn auch sie will es Versuchen.
Deshalb steht das Mädchen vor den, als Dorf bekannten, Hexenhaus. Das Ninja-
Mädchen welches übrigens Sakura Haruno heißt, erhoffte sich durch ihren Besuch
einen Liebestrank zu bekommen. Damit sie ihren Schwarm, Sasuke Uchiha, endlich für
sich haben könnte.
Sie würde ihn schon irgendwie dazu bringen diesen Trank zu trinken. Ein Versuch ist es
doch wert!
Doch ist es nicht unfair gegen über ihren Schwarm? Ist ihr Verhalten nicht falsch?
Er ist ja keine Puppe die keinen Willen hat..
Aber was sollte sie denn schon großartig verlieren?
Nichts.. Das ist es ja!

Noch immer steht das Mädchen vor dem recht bunten Haus.
Schellen oder nicht schellen, das ist hier die Frage. Ihr Mut, den sie bis eben noch
hatte, verließ sie wieder Schlagartig. Ein leichtes seufzen war von ihr zu hören.
"Nur Mut! Was soll den schief gehen? Gar nichts.. Also los!", redete sie sich noch
einmal selbst zu, ehe sie, langsam und bedacht vorsichtig zu sein, an schellte. Man
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kann ja nie wissen, was diese 'Hexen' einen sonst noch so andrehen, oder gar was sie
dort drin vor sich treiben!

Schon kurze Zeit später konnte man im Haus eine schrille Stimme hörten:" Her rein!
Die Tür ist offen!"
Kaum würde Sakura dies gesagt, ging die Tür wie von selbst auf. Merkwürdig! Ein
mulmiges Gefühl machte sich in der Haruno breit. Ob es wirklich eine gute Idee war,
hier her zu kommen? Kneifen konnte sie jetzt aber trotzdem nicht mehr.. Also trat das
Mädchen mit den rosa Haaren zögerlich in das Haus hinein.
"Hier am Ende das Flures bitte eintreten!", hörte sie wieder eine Stimme rufen, welche
wohl einen der beiden Zwillingen gehören musste.
Langsam ging das Ninja-Mädchen den Flur entlang. Er war wirklich schön gestaltet.
Überall hingen Bilder an den Wänden, wo oft Fantasie Tiere, wie Einhörner, Drachen
oder ähnliches, abgebildet waren. Sie wirken wirklich wie lebendig dort auf dem
Papier. Wer auch immer dies gezeichnet hatt, so verstand er auf jedenfall etwas von
Kunst, so empfand es Sakura.

Nun als sie endlich am Ende des Ganges angelangt war, klopfte die Haruno an.
Nervosität machte sich in ihr breit. Sie drückte vorsichtig die Türklinke hinunter und
trank anschließend hinein. In den Raum sah sie als erstes recht viele Kerzen, welche
den Raum wohl als einziges Licht spendeten. Doch das interessierte sie nun auch nicht
wirklich weiter. Ihre Aufmerksamkeit widmete sie nun zwei Mädchen, welche lange
pech-schwarze Haare hatten.
Anscheinend waren diese wohl die 'Hexengeschwiester'.

Oh man es ist schon beinah zum verrückt werden, das sie hier wirklich steht und
glaubt es gäbe wirklich diesen Liebestrank und das auch noch umsonst. Irgend wer
hatte ihr wohl eine Gehirnwäsche verpasst.
"Du bist hier wegen dem Liebestrank, nicht Wahr?", rieß einer der beiden Mädchen
Sakura aus ihren Gedanken.
"Ja..",seufzte Sakura leise.
An diesen Trank und erst recht das er Erfolg bringen würde, glaubte sie nun auch nicht
wirklich. Aber was soll's? Wenn sie denn schon hier ist.. Warum dann also nicht?!
"Nun denn, du weißt das der Liebestrank nur eine Woche lang wirkt, wenn du es bis
dahin nicht schaffen solltes das Herz deines Schwarmes zu erobern, dann-.."
"Ich weiß! Ich weiß!", unterbrach das Pink-Haarige Mädchen die beiden.
"Na dann ist ja alles gut!"

Das Rosahaarige Mädchen nahm die Flasche, die ihr entgegen gehalten wurde, an sich.
Ein scheues Lächeln schlich sich für kurze Zeit auf ihrem Gesicht. Na, ob das wohl
klappen würde? Das kann ja heiter werden! Es machten sich jetzt schon einige Zweifel
in ihr breit.
Bevor Sakura nach einem kurzen Gespräch ging, hörte sie noch ein 'Viel Glück',
welches von den beiden Schwarz-Haarigen kam und ihr hinterher gerufen wurde.

Schon am nächsten Morgen wäre der richtige Zeitpunkt für diesen so genannten
'Liebestrank' gekommen, schließlich hatte sie nach langem überreden es Geschafftt.
Ihr fragt euchbestimmtt was? Na das sie, spricht sich Naruto, Kakashi-Sensei und vor
allem Sasuke, welcher ja für ihren Plan von besonderer Bedeutung war, würden
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Picknicken gehen. Wie sie es damals überhaupt geschaffte hatte, sie alle zu
überreden, das weiß Sakura allerdings auch nicht mehr so genau. Was ja im Moment
auch nicht wirklich wichtig wäre, denn Hauptsache ihr Plan würde in Erfüllung gehen.

Immer noch verschlafen ging Sakura sichtlich nervös auf und ab. Was wäre, wenn nicht
alles glatt verlaufen würde? Was sollte sie dann nur tun? Wieso zerbrach sie sich
überhaupt ihren Kopf darüber, immerhin hatte sie doch wirklich schon alles
vorbereitet! Es würde, nein es darf einfach nichts schief laufen!
Noch einmal überprüfte sie ob sie alles eingepackt hat, was sie mitbringen sollte.
Anschließend tröpfelte sie in eines der Getränke, welches sie später Sasuke vorsetzen
würde, den Liebestrank hinein.
Es kann einfach nichts schief gehen!

Nun wo sie dann endlich alle beim Picknick Platz da waren, legte das einzige Mädchen
des Teams ihre Sachen hin. Kakashi las die ganze Zeit nur sein Flirtparadies. Man oder
auch frau will ja nicht wissen, was darin steht. Bestimmt nur perverses Zeug. Es ist
natürlich auch klar das Kakashi-sensei nicht trank, denn ansonsten könnte man ja
sehen, was unter seiner Maske wäre, sagte Sakuras Innere Stimmte mit einen leichten
spöttischen Ton.
Das Ninja-Mädchen beobachtet die Landschaft, denn Sasuke und Naruto waren ein
wenig trainieren gegen, genau wie Sakura es sich schon gedacht hatte.
Natürlich würde Sasuke von dem anstrengenden Training Durst bekommen und dann
käme ihr Plan! Sie würde ihm einfach das Getränk mit diesen 'Trank' servieren. Da wird
ja schon nichts schlimmes passieren und schiefen gehen konnte es ja eigentlich auch
nicht. Selbst ihre Innere Stimme musste ihr da Recht geben.

Auf einmal kam Naruto angerannt und gießt sich etwas zu trinken ein, worauf Sakura
in den Moment natürlich nicht achtete was es war. Denn sie hatte nur Augen für
Sasuke und suchte diesen, wo er geblieben war.
Der Blonde Chaot fragte sie dann auf einmal:"Willst du vielleicht auch etwas zu
trinken?"
Ein leichtes nicken kam von ihr, ehe sie noch einmal mit "Ja", antwortete.
Sie nahm die Tasse entgegen die Naruto ihr an bat und schluckte das was darin war
hinunter.
Irgendwie schmeckte der Eistee, zu mindestens glaubte sie das es Eistee war, ein
wenig merkwürdig. Was hatte der Idiot denn schon wieder darein gepackt?! Oder war
es etwa der Liebestrank den sie eben getrunken hatte?
Obwohl das wäre dann ja echt viel zu komisch um Wahr zu sein, das ausgerechnet der
Haruno so etwas jetzt passieren würde. Das Rosa-Haarige Mädchen blickte leicht zu
Naruto. Sie blickte Naruto einfach nur an. Sie vergaß auf einmla das ganze mit diesen
Liebestrank und hatte nur noch Augen für Naruto.
Er grinste sie an. Ein leichter Schauer kam über sie und ihr Herzschlag schlug höher.
Sein Grinsen.. Seine Art.. Ja es war einfach schön.. Man konnte sich wirklich in ihn
verlieben..
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